
Ausbildung in der 
Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfl ege

Zukunft Gesundheitsberufe

Die Akademie für Gesundheitsberufe der Mühlenkreis-
kliniken steht für eine fundierte Ausbildung, eine 
patientenorientierte Forschung und die Förderung der 
klinischen Praxis durch eine starke Partnerschaft mit 
den Kliniken und Einrichtungen des Mühlenkreises. Mit 
ihrer praxisnahen und wissenschaftlichen Orientierung 
ermöglicht die Akademie neben den klassischen Aus-
bildungen in den Bereichen Gesundheits- und Kranken-
pfl ege, Gesundheits- und Kinderkrankenpfl ege, Heb-
ammenwesen, Diätassistenz, medizinisch technischen 
Laboratoriumsmedizinassistenz sowie medizinisch 
technischen Radiologieassistenz auch Weiterbildungen 
in der Fachkrankenpfl ege oder ein duales Studium im 
Gesundheits- und Krankenpfl egebereich.

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Akademie für Gesundheitsberufe gern 
zur Verfügung. Weitere Informationen zu den einzelnen 
Berufsausbildungen, Fort- und Weiterbildungen fi nden 
Sie unter: www.mkk-nrw.de.

Johansenstraße 6
32423 Minden
Tel. 0571-38 83 89-20 71

Akademie für Gesundheitsberufe 
der Mühlenkreiskliniken

Akademie für Gesundheitsberufe 
der Mühlenkreiskliniken (AöR)
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Karriere mit Zukunft

Gesundheitsberufe kombinieren eine starke persönli-
che Entwicklung mit sozialen und technischen Fertig-
keiten. Zahlreiche Weiterbildungen eröffnen Karriere-
perspektiven von der Fachspezialisierung bis zu 
Management und Forschung. Der wachsende Gesund-
heitsmarkt sichert die stetige Nachfrage. 

Zehn gute Gründe, um einen 
Gesundheitsberuf zu erlernen:

 1. Sie arbeiten für und mit Menschen
 2. Sie erwerben ein fundiertes und breites Fach-
  wissen
 3. Sie arbeiten mit Herz, Hand und Verstand
 4. Sie arbeiten selbstständig und tragen Verant-
  wortung
 5. Sie haben fl exible Arbeitszeiten
 6. Sie arbeiten und lernen im Team
 7. Sie werden in den unterschiedlichsten 
  Institutionen, vom Krankenhaus über Reha-
  bilitationskliniken bis zu ambulanten 
  Einrichtungen, eingesetzt
 8. Sie sind nach der Ausbildung auf dem 
  Arbeitsmarkt sehr gefragt
 9. Sie können im Ausland Erfahrungen sammeln
 10. Sie haben viele Möglichkeiten, sich weiterzu-
  bilden und Ihr Wissen zu vertiefen
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Die Ausbildung

Die theoretische Ausbildung umfasst mindestens 2300  
Unterrichtsstunden. Der Unterricht beinhaltet die Wissens- 
gebiete Pflege, Naturwissenschaften und Medizin, Sozial- 
und Geisteswissenschaften sowie Recht, Politik und 
Wirtschaft. 

Die praktische Ausbildung wird an den Einsatzorten 
durch die Lehrer/innen der Akademie für Gesundheits-
berufe begleitet. Die Verknüpfung von theoretischen 
und praktischen Ausbildungsinhalten erfolgt durch 
Praxisanleitungen der Praxisanleiter/innen der jeweiligen 
Kliniken. 

Die praktische Ausbildung umfasst mindestens 2500 
Stunden und erfolgt in den Mühlenkreiskliniken, der 
ambulanten Versorgung und weiteren kooperierenden 
Einsatzbereichen im jeweiligen örtlichen Umfeld der 
Akademie für Gesundheitsberufe bzw. der einzelnen 
Kliniken im Verbund der Mühlenkreiskliniken.

Ausbildung in der  
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege

Ausbildungsbeginn: 01.04.2012 / 01.10.2013
Alle 18 Monate, jeweils zum 1. April und 1. Oktober. 

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Prüfung: Im 1. und 2. Ausbildungsjahr werden jeweils 
theoretische Zwischenprüfungen durchgeführt. Am 
Ende der Ausbildung erfolgt eine praktische sowie eine 
schriftliche und eine mündliche Prüfung.

Voraussetzungen:
l	Fachoberschulreife
l	erfolgreicher Abschluss einer sonstigen zehnjährigen
	 allgemeinen Schulausbildung
l	Hauptschulabschluss mit abgeschlossener Berufs-
	 ausbildung (Ausbildungsdauer mindestens zwei Jahre)
l	abgeschlossene Ausbildung als Krankenpflegehelfer/in 
	 bzw. Altenpflegehelfer/in
l	gesundheitliche Eignung
l	Motivation, Einfühlungsvermögen und Verantwortungs-
	 bewusstsein

Bewerbungsunterlagen:
l	Bewerbungsschreiben
l	tabellarischer Lebenslauf
l	aktuelles Lichtbild
l	beglaubigte Kopie des letzten Schulzeugnisses 
	 bzw. vom Abschlusszeugnis
l	ggf. Kopie vom letzten Arbeitgeberzeugnis
l	Praktikumsnachweise
Bei entsprechender Eignung werden die Bewerber/innen 
zu einem persönlichen Vorstellungsgespräch eingeladen.

Weiterbildungsmöglichkeiten: Fort- und Weiterbildungen 
(zum Teil möglich an den Mühlenkreiskliniken)
l	Pflegetechniken
l	Organisation
l	Qualitätssicherung
l	Praxisanleitung
l	Weiterbildung zur Übernahme von Leitungsfunktionen

Fachweiterbildungen: 
l	Operationsdienst
l	Hygiene
l	Kinder- und Jugendpsychiatrie
l	Fachschwester/-pfleger in der pädiatrischen Intensiv-
	 medizin und Anästhesie
l	pädiatrische Onkologie
l	ambulante Gesundheits- und Kinderkrankenpflege

Studium: 
l	Pflegemanagement
l	Pflegepädagogik / Berufspädagogik
l	Pflegewissenschaft
l	Gesundheitswissenschaften

Die Inhalte

Ziel der Ausbildung ist es, Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten zu erwerben, um die professionelle und 
ganzheitliche Versorgung unserer kleinen Patienten zu 
gewährleisten. Die vermittelten Kenntnisse der Ausbil- 
dung ermöglichen es den Schüler/innen sowohl in der  
Gesundheitsvorsorge und Fürsorge, als auch bei der Er-
kennung, Behandlung und Nachsorge einer Erkrankung 
im Kindesalter tätig zu werden und das Kind und seine 
Familie anzuleiten, zu beraten und zu begleiten. 

Im allgemeinen Teil (1. und 2. Jahr) lernen die Schüler/
innen, wie sie Menschen unterschiedlicher Altersstufen 
in der ambulanten und stationären Versorgung in 
präventiven, kurativen, rehabilitativen und palliativen 
Einsatzbereichen pflegen und betreuen müssen. 

In der Differenzierungsphase (3. Jahr) kommen die 
speziellen Aspekte der Betreuung akut und chronisch 
erkrankter Kinder hinzu. Die Schüler/innen sollen 
den Zusammenhang herstellen, welche Auswirkung 
eine einzelne Erkrankung in den unterschiedlichen 
Altersstufen von Kindern und Jugendlichen auf den 
gesamten Organismus und auch auf das soziale 
Umfeld und seine Familie hat und was sie bei der 
Pflege berücksichtigen müssen. Es werden auch 
alle Maßnahmen im Unterricht vermittelt, die bei der 
Diagnostik und Therapie begleitend, unterstützt oder 
übernommen werden.
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